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Politiſche Ueberſicht
Schon mehr als einmal haben wir auf den Umſtand hingepig daß ſie Ernennung des De v Stablewski t

Erzbiſchof von Poſen Gneſen ſehr verſchiedenartig be
urtheilt wird Nicht etwa nur die verſchiedenen politiſchen
Parteien weichen in geſchloſſenen Gruppenurtheilen von ein
ander ab auch innerhalb des Umfanges einzelner Parteien
begegnet man Meinungen welche die Ernennung Stablewski s
in durchaus von einander abweichendem Sinne beurtheilen
Wir ſelbſt haben ſtets an dem Standpunkte feſtgehalten und
thun dies fortgeſetzt daß eine grundſätzliche ausnahmsweiſe

trenge gegen die Polen zu vermeiden ſei daß in den h
derſelben das Beſtreben zunimmt als Bürger des preußiſchen
Staates zu denken und zu fühlen und daß man darum der
Ernennung eines Polen zum Erzbiſchof von PoſenGneſen
keinen grundſätzlichen Widerſtand entgegenſetzen ſollte voraus
geſetzt daß die Rechte der deutſchen Sprache in der Volksſchule
der polniſchen Landestheile gewahrt bleiben und der Aus
breitung ihrer Kenntniß durch dieſe Ernennung kein Hinderniß
erwachſe Kurz wir haben uns auf den Standpunkt geſtellt
daß man ſo handeln ſollte wie Staatsrecht und Staatspflicht
egenüber polniſch redenden Bürgern Preußens zuJe nwehn gebieten nicht aber den Standpunkt einnehmen dürfte

als ſähe man Fremde vor ſich welche in Preußen wohnen
ohne ein Gefühl der Zugehörigkeit zu demſelben zu beſitzen
Aber wie geſagt über den Fall Stablewski giebt es faſt ſo
viele Meinungen wie Männer und auch in dem Kreiſe der
jenigen deren Anſchauungen wir Kauf zu vertreten beſtrebt
ſind ſind die u darüber getheilt Wir glauben darum
nur gerecht zu handeln wenn wir im folgenden auch einem
Gegner der Polenpolitik wie ſie durch die Ernennung
Stablewski s gekennzeichnet iſt das Wort geben Die be
zeichnete Kundgebung lautet wie folgt

Angeſichts der Ernennung des Prälaten v Stablewski
Erzbiſchof von PoſenGneſen dürften die folgenden ß5 ſch ich t

ichen Umriſſe der Polenpolitik ſicherlich eine gewiſſe
Aktugalität beanſpruchen können Die der Regierung nicht nur

von ihren Gegnern zum Vorwurf gemachten Schwankungen dauernauf dieſem Gebiete ſeit 1815 als Friedrich Wilhelm III
den drittletzten Fürſten Radziwill Gemahl einer preußiſchen
Prinzeſſin als
tigen Hofhalts den er dort führte entſprach ſeine Regierung

durchaus nicht den gehegten Erwartungen und Ende der zwan
ger Jahre mußte man in Berlin endlich einſehen daß er ab

ſolut nichts erreicht hatte Damals ging unter den Polen
die ihre nationalen Beſtrebungen ſchroffer als je in den Vor

dergrund ſchoben alles ſehr ſchlecht ſo ſchlecht daß man noth
gedrungen auf ein feſtes preußiſches Regiment zurückgreifen
mußte Damals erforderte die Niederhaltung der von langer

Hand vorbereiteten Revolution bereits große Machtmittel Feld
marſchall v Gneiſenau ſchien für dieſe ſchwierige Aufgabe
der geeignete Mann Dieſes ſtraffe leider nicht konſeguent fort
Kiprre Regiment dauerte aber nur bis 1840 wo Fried rich

ilhel m IV ſeinem verſöhnlichen Naturell nachgebend wie
der eine milde Politik gnordnete Ein Zugeſtändniß jagte das
andere bis 1846 mit dem Ausbruche der ruſſiſch polniſchen
Jnſurrektion plötzlich das große Polenkomplott in Poſen
entdeckt wurde Miroslawski mit hundert Mitſchul
digen wurde dann nach Berlin ins Zellengefängniß ge

bracht wo der bekannte Polenprozeß verhandelt wurde
Durch die Märzrevolution von 1848 wurden ſie gewaltſam
befreit und nun folgte unter dem Drucke des politiſchen
Umſchwungs wieder eine Konzeſſion der andern Genexal
Williſen wurde zum Kgl Kommiſſar ernannt Durch ihn
wurde dann eine Art politiſcher Scheidelinie vereinbart welche

die rein polniſchen Landestheile von den deutſchen trennen
ſollte Die vor Freude laut aufjubelnden Polen durften ſich mit
königlicher Genehmigung wieder politiſch und militäriſch orga
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e ESchlußWieder ſenkte ſich die Sonne und wieder fiel Nacht auf die
Erde Lieutenant Kental und ich hatten uns auf den Boden
geworfen und beſprachen leiſe die Vorkommniſſe des Tages
und die Eventualitäten der Nacht An Schlaf war nicht zu
denken Abgeſehen von der begreiflichen Erregung in der wir
uns befanden verhinderten die Schwüle und Dumpfheit der
Luft in dem von über 70 Mann bewohnten kleinen Raume
durch n Schießſcharten nur wenig friſche Luft eindrang
das Stöhnen der Verwundeten die nur nothdürftig von dem
Lazarethgehilfen verbunden waren das durch die ſtille Luft
herübergetragene Rufen der Sudaneſen von Abtheilung zu Ab
theilung unſer Einſchlafen trotz der Müdigkeit

Wie wär s wenn wir oben hinauf gingen fragte mein
Kamerad mich ſchließlich Ich willigte ein und wir ſchlichen
auf das Dach des Forts wo zwei Doppelpoſten auf dem
Bauche liegend Wache hielten

Nichts Neues Leute
look here Sir, ſagte einer derſelben ich habe ſchon ſeit

einigen Minuten etwas hier am Telegraphenhauſe beobachtet
kann aber nicht herausfinden ob es ein Nigger iſt o iSchakal bewegen thut ſich s rer ein

Fieutenant Kental und ich blickten angeſtrengt auf den be
zeichneten Gegenſtand hin konnten aber auch nicht entſcheiden
vb Zweifüßler oder Vierfüßler unſerm Telegraphenhäuschen
einen Beſuch Bsedagt hatten Ich rief daher leiſe den
T O Donnell unſern rehſen er welcher

Sa
1 niſiren Jn der preußiſchen Feſtung Poſen exercirten Polen

tatthalter nach Poſen ſandte Trotz des präch
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polniſche Patrioten unter den Augen der beſchämt drein
ſchauenden preußiſchen Offiziere Die natürlichen Folgen dieſes
Syſtems blieben natürlich nicht aus Wenig ſpäter befand ſich
Poſen im Aufruhr und in den Gefechten bei Wreſchen und
Sconz wurden die Jnſurgenten mit ſchweren Blutopfern aus
einander geſprengt T wurde zur Abwechſelung wieder
ein Jahr ſtreng regiert Aber ſchon 1857 ließ der mild ge
ſinnke König Friedrich Wilhelm IV den Wunſch durch
blicken es wieder mit Güte zu verſuchen Der Dank für dieneuen e nen blieb nicht aus indem unſere Polen beim
Ausbruche des ruſſiſch polniſchen Aufſtandes ihre ganzen Sym
pathien den Jnſurgenten zuwandten Schaarenweis zogen ſie
bewaffnet über die Grenze Es folgten zahlreiche Beſchlag
nahmen heimlich aufgeſtapelter Waffen Verhaftungen von
Emiſſären und Entwaffnung ganzer Banden welche den ruſſiſchen
Polen zur Hilfe eilten nd zwei Jahre ſpäter hielt Graf
Ledochowski der päpſtliche Nuntius in Brüſſel in Poſen
mit der Krone des hl Adalbert ſeinen Einzug Mit ſeiner Er
nennung glaubte der Berliner Hof den geſchickteſten Streich
ausgeführt zu haben um ein für allemal mit den Polen fertig

zu werden Durch Ledochowski der bei Hofe gra
tissima war hoffte man den polniſchen Klerus und Adel dauernd
mit ren auszuſöhnen Die herbe Enttäuſchung die der
gräfliche Erzbiſchof der Staatsregierung bereitete iſt zur Ge
nüge bekannt Durch die Ernennung des Grafen Zedlitz und
Schöpfung der Anſiedlungs Kommiſſion war der Glaubehervorgerufen worden daß das darin wiedergeſpiegelte vor

ſichtige Syſtem diesmal von längerer Dauer ſein würde Aber
die auf Herrn v Stablewski gefallene Wahl hat uns eines
Andern belehrt Dieſe andauernden Schwankungen machten
ſich natürlich in Brandenburg und Sachſen ungleich weniger
bemerkbar als in den Provinzen Poſen und Weſtpreußen aber
in dieſen öſtlichen Provinzen werden ſie von allen dort
wohnenden Dentſcheu mit tiefer Bekümmerniß verfolgt Dieſe
letzteren ſtehen unter dem Eindruck als ſeien ſie von der
preußiſchen Regierung verlaſſen worden

So weit die Kundgebung welche wir unverkürzt in ihrer ur
ſprünglichen Form zum Abdruck gebracht haben Geſetzt au
den Fall ſie fände im allgemeinen mehr Freunde als die ſonſt
von der SaaleZtg in Uebereinſtimmung mit der gegen
wärtigen Regierung verfochtene Anſchauung ſo könnten wir
noch immer nicht glauben daß dies im beſonderen auch auf
den letzten Satz zutreffen müßte Denn es wäre einfach un
vernünftig gedacht und gehandelt wenn die Deutſchen in den
Oſtprovinzen aus der Ernennung Stablewski s den thörichten
und ungerechtfertigten Schluß ziehen wollten daß nun die
Regierung das Deutſchthum an das Polenthum ausliefern
wollte Davon kann doch wahrhaftig nicht die Rede ſein

Nachdem das Landgericht in Chemnitz entgegen dem
Art 31 der Reichsverfaſſung wonach während der Dauer der
Reichstagsſeſſion ein ſtrafrechtliches Verfahren gegen Mit

eder des Reichstags nur mit Genehmigung des Reichs
ags zuläſſig iſt den ſozialdemokratifchen Abgeordneten Albert

Schmidt Burgſtädt wegen Beleidigung uſw verurtheilt hat
erweiſt 5 der Weg den der Reichstag durch die im Februar
d J beſchloſſene Reſolution eingeſchlagen hat als nicht mehr
angbar Eine authentiſche Jnterpretation des Art 31 der

Verfaſſung in dem Sinne r auch während einer mit Ge
nehmigung des Reichstags erfolgten Vertagung des Reichstags
der Art 31 Anwendung findet iſt zur Zeit auch durch einen
übereinſtimmenden Beſchluß des Reichstags und des Bundes
raths unmöglich Die Entſcheidung liegt jetzt in den Händen
des Reichsgerichts bei welchem die Reviſion des Urtheils
gegen Schmidt beantragt iſt Die Verhandlung vor demReichsgericht ſteht in etwa 14 Tagen in Anſicht Es iſt

wohl nicht zu bezweifeln daß das Reichsgericht das Urtheil
des chemnitzer Landgerichts aufheben und die Einleitung
des Strafverfahrens während der Dauer der Reichs

Herr Lieutenant, ſagte er nach einigen Minuten wollen
Sie mir erlauben den Apparat abzulöſen und hereinzuholen

Aber Donnell
MNhy vot Sir Da ſind nur zwei Kerle da die können

zweimal ſchießen und keinmal treffen und der Apparat iſt neu
und gut Außerdem wenn ſie ſich dort einniſten können ſie
i chaden genug thun Fall ich hat s ja wohl ſo ſein
ollen

Ehe ich noch antworten konnte war der Sergeant hinunter
gekrochen hatte ſein Gewehr genommen und ſich angeſchickt
die Sandſäcke welche den Ausgang verbarrikadirten auf einer
Seite wegzuräumen Aber es war ihm nicht vergönnt diesallein zu in Sein Putzer der ſein Fortgehen bemerkt hatte

und den wagehalſigen Charakter ſeines Herrn kannte war ihmgefolgt und ba ihm trotz aller Befehle ſich fortzuſcheeren

eine genügende Oeffnung herzuſtellen und dann durchzukriechen
Uebergebeugt über das Dach hörte ich darauf den ergeanten
ſeinem Mann erklären um was es ſich handelte Beidekrochen im Sande entlang und näherten a ſche unbemerkt

dem Ziele bis auf etwa 50 Yards Lieutenant Kental der
meiner Weiſung nach das Telegraphenhäuschen im Auge be
halten ſige mir daß die beiden dunklen Punkte ſich nicht
rührten Jch rief jetzt meinem Burſchen der ſich auf der
Stiege zeigte zu mir zwei re zu bringen von denen
ich eins meinem Kameraden übergab

Einige Augenblicke verfloſſen Dann plötzlich erhoben ſich
zwei Geſtalten der Sergeant und ſein Burſche aus dem Sande
und ſtürzten in vollem Laufe dem Hauſe zu Jetzt blitzten
zwei Schüſſe und zu Tode getroffen ſank der Burſche nieder
während ſein Herr unbekümmert und ungehindert vorwärtseilte Noch ein zwet dreimal rollte es Woin dann löſten

dunkle Geſtalten vom Boden und flohen begleitet von
natterndem Schnellfeuer von dem Dache der Schanze Noch

gtaillon bekannt war Katzenaugenühn ſich zu vergewiſſern venaugen zu beſitzen und erſuchte
eine bange Minute und im Arme den telegraphiſchenApparat tritt Sergeant Donnel raſch aus der e
Bude durcheilt die kurze Strecke bis zum Fort und gelangt
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tagsſeſſion für rechtswidrig erachten wird Der Reichs
tag wird dann darüber zu entſcheiden haben ob
er ſich mit der Jnterpretation des Art 31 durch das Reichs
gericht beruhigen will in der Vorausſetzung daß die Landes
gerichte ſich in Zukunft als durch den Spruch des Reichs
gerichts gebunden erachten werden Nur in dem unwahrſchein

gerichts in Chemnitz ſich anſchließen ſollte wird der Reichstag
vor der Nothwendigkeit ſich befinden entſprechend ſeinen Be
ſchlüſſen vom 6 Febr eine geſetzliche Jnterpretation des Art 31der afaſſing herbeizuführen

Deutſches Reich
Berlin 18 Nov Nach einer Meldung aus Hannover

wohnte der Kaiſer der Vorſtellung im königlichen Theater
bis zum Schluſſe bei Beim n wie beim Weggange
wurde derſelbe mit lebhaften Hurrahrufen begrüßt

Jn einigen Blättern taucht die Meldung auf Herr v Rauch
haupt wolle ſein Mandat im Abgeordnetenhauſe
niederlegen Ein Grund für dieſen Entſchluß wird nicht
angegeben Sollte Herr v Rouchhaupt in der That ſein Mandat
aufgeben wollen ſo hat ihn vermuthlich zu dieſem Schritte die
Betrachtung über den Satz Suprema lex regis voluntas ge
führt Herr v Rauchhaupt wird als derjenige Abgeordnete be
zeichnet dem der Kaiſer ſchon in Merſeburg jenen Grundſatz
zur Beherzigung empfahl vermuthlich wohl als Nachhall
zu der Haltung Rauchhaupt s in Sachen der Landgemeinde
Ordnung

Am Montag begannen in Verlin die Verhandlungen des
Landesökonmie Kollegiums Den erſten Gegenſtand
der Tagesordnung bildete der Antrag des Landwirthſchaftlichen
Centralvereins für die Provinz Sachſen

Zu erwägen ichtfinanzielle Selbſtändigkeit der land wirthſchaft
lichen Vereine dadurch erheblich geſteigert werden könne
daß auf geſetzlichem Wege die Möglichkeit geſchaffen werde in
denjenigen Provinzen in welchen hierzu ein Bedürfniß her
vortritt den landwirthſchaftlichen Vereinen eine Organiſation
ähnlich der der Handelskammern zu verleihen

Aus dieſem Anlaſſe hat eine Umfrage bei den landwirthſchaftlichen
Vereinen ſtattgefunden Die große Mehrheit der landwirthſchaft
lichen Centralvereine hat ſich jedoch gegen den Antrag erklärt
Es hat alsdann über die Berichte der Vereine eine kommiſſariſche
Berathung ſtattgefunden Die Kommiſſion aber hat es nicht für
angezeigt gehalten ſchon jetzt zu einer weiteren Verfolgung des
ſächſiſchen Antrages überzugehen Sie nahm aber mit allen
gegen zwei Stimmen den nachfolgenden Antrag an

Die L verkennt nicht die mannigfachen Schwierigkeiten und Bedenken welche ſich dem Antrage des ſandwirth

ſchaftlichen Centralvereins für die Provinz Sachſen entgegen
ſtellen Sie hält aber das Bedürfniß nach einer Vermehrung
der Mittel der landwirthſchaftlichen Vereine und einer Stärkung
und allgemeineren Ausbreitung ihrer Organiſation für ſo dringenddaß ſie empfiehlt dem ſächtſchen Antrage wenigſtens in der

orm näher zu treten daß eine Kommiſſion des Kollegiums
eaunftragt wird die dem ſächfiſchen Antrage zu Grunde liegen

den Gedanken zu einem ausführlichen Organiſationsplan aus
zuarbeiten Dieſer Plan würde dann dem Kollegium zur
weiteren Berathung vorzulegen ſein Erſt wenn ein ſolcher
Plan ausgearbeitet worden iſt und man erſehen kann wie ſich
die betreffenden Organiſationen geſtalten welche Konſequenzen
ſich hieraus für die beſtehenden landwirthſchaftlichen Vereine
ergeben und insbeſondere welche Rechte und Laſten hieraus
den einzelnen Landwirthen erwachſen wird das Kollegium in

ſicher zurück zu ſeinen ihn erwartenden Kameraden die ihn mit
lautem Jubel begrüßen

Kaum war der Sergeant angelangt und der Eingang ver
rammelt als wir Schaaren der Schwarzen ſich über die Ebene
bewegen ſahen Ich beorderte alle Mannſchaften an ihre Plätze
und hieß ſie feuern wenn immer ſich eine günſtige Gelegenheit
böte Jn kurzer Zeit aber zogen ſich die Gegner zurück und
ließen uns für den Reſt der Nacht unbeläſtigt

Gegen Morgen ward ich vom Poſten mit der Meldung ge
weckt daß draußen in der Ebene ſich ein Weſen umhertreibe
das wenn auch in Kleidung den hieſigen Sudaneſen ähnlichdoch nicht den Eindruck mage als ſei es einer der Nigger

von dort oben Jch nahm das Glas zur Hand und betrachtete
mir den Schwarzen Jm ungewiſſen Morgenlichte konnte ich
nur feſtſtellen daß er n war Jch befahl dem Dol
metſcher zu verſuchen ob er ſich mit ihm verſtändlich machen
könne Nach einigen Schwierigkeiten das ſchützende Fort zu
verlaſſen entſchloß er ſich endlich durch die gemachte Oeffnung
hingauszukriechen nachdem wir ihm verſprochen ſeinen Vor
marſch mit allen unſeren ewehren ne t des
Repetirgeſchützes zu decken Nach wenigen Minuten kehrte er
mit dem Fremden zurück

Wunderbare Mär war es die dieſer uns erzählte Egyptiſcher Soldat war er von den Sudaneſen gefangen worden

und hatte ſein Leben nur r erkaufen können daß er vor
r er verſtände Geſchütze zu bedienen und da ſich in ihrem
Beſitze gerade eine alte verroöſtete egyptiſche Kanone befand die
ihnen ſeiner Zeit einmal in die h gefallen war ſo ging
man auf ſein Anerbieten ein Auf Roſen war er trotzdem
nicht eweſen das Mißtyaguen der Sudaneſen ſchriebjeden ehiſchuß böſem Willen zu und erſt geſtern war der

Arme nach dem zweiten Schuſſe der wie angedeutet unſer
Fort nicht getroffen einfach an ſein Geſchütz gebunden und mit
dem entſetzlichen Koorba eſtäupt worden Er hattewährend de en neh wacht in einem unbewachten Augenblicke unge

lichen Falle daß das Reichsgericht der Auffaſſung des Landes

ob nicht die Wirkſamkeit und vor allem die

der Lage ſein endgiltig Stellung zu dem ſächſiſchen Antrage

nehmen zu können EEine Beſchlußfaſſung fand vorgeſtern noch nicht ſtatt die Be
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aber um ſo e e Todtenfeier welche folgte

rathung wurde auf geſtern Dienstag dere Ueber den Ver
lauf der Verhandlungen dieſes Tages t zu berichten Eine ver
mittelnde Stellung nahmen Landesdirektor v Hammerſtein
Hannover und Landesökonomierath Bockelmann Kiel ein Herr
v Hammerſtein beantragte daß das Plenum eine beſondere
neue Kommiſſion von 7 Mitgliedern erwählen möge um eine
weitere Ausgeſtaltung des dem Antrag zu Grunde liegenden Ge
dankens zu verſuchen Generalſekretär Kreiß Königsberg i P
machte ſeine Bedenken e die Landwirthſchaftskammern geltend
Nachdem der Referent Geh Oberregierungsrath Dr Thiel ge

und die landwirthſchaftlichen Vereine für die wahren
rtreter der e erklärt gelangte der Antrag vonHammerſtein mit großer Mehrhe t zur Annahme

Dresden 17 Nov Eig Mitth Die ſozialdemokratiſchen
Abgeordneten haben den Umſtand daß in der hieſigen
Teubner ſchen Buchdruckerei in welcher das amtliche

Dresd Journal, die Landtagsmittheilungen und andere amt
che Druckſachen hergeſtellt werden aktive Soldaten be
ſchäftigt werden um die im Ausſtand befindlichen Gehilfen zu
See zu der an die Regierung gerichteten Anfrage benutzt
ob ſie von dieſem Vorkommniſſe Kenntniß habe und ob ſie
Stellung dazu genommen habe Jnzwiſchen hat bereits der
Kriegsminiſter v d Planitz einer Abordnung der Ausſtändigen
gegenüber in dieſer Angelegenheit ſich geäußert und dieſelben be
ruhigt Außer jener Jnterpellation haben die ſozialdemokratiſchen
Abgeordneten zwei Anträge in der II Kammer eingebracht deren
einer wiederum die Einführung unentgeltlichen Unter
richts und der Unentgeltlichkeit der Lehrmittel in den
Volksſchulen der andere die Aufhebung der Verordnung
vom 14 Juli 1849 bezweckt welche das Tragen republi
kaniſcher Abzeichen verbietet

Halle und Amgegend
Halle 18 Nov

Bei der hente fortgeſetzten Stadtverordneten wahl
erſchienen die Wähler des 3 Bezirks der III Abtheilung
am Wahltiſch Von den 1283 eingetragenen ſtimmberechtigten
Gemeindewählern dieſes Bezirks übten 294 ihr Wahlrecht aus
Sämmtliche abgegebenen Stimmen lauteten auf Hrn Stärke
fabrikant Karl Schmidt Derſelbe iſt ſomit auf weitere 6 Jahre

zum Stadtverordneten gewählt
Auf Einladung der Vorſtände der vereinigten kommunalen

Vereine fand geſtern abend in der Tulpe eine öffentliche Ver
r der Gemeindewähler II Abtheilung ſtattn die Ge a ſgleiteng wurden die Herren Stadtverordneten
Kaufm Schultz Maurxermſtr Hildebrandt und Kaufm
Apelt gewählt Hr Stadtverordneter Stärkefabrikant Schmidt
erſtattete Bericht über das Ergebniß der wegen Aufſtellung einer
Kandidatenliſte von dem Hauptausſchuſſe gepflogenen Berathungen
Der Hr Redner betonte daß bei Auswahl der Kandidaten manſich der Pflicht bewußt S nur unabhängige Männer mit
ſelbſtändigem Urtheile der Bürgerſchaft in Vorſchlag bringen zu
dürfen Die Finanzverhältniſſe unſerer Stadt ſeien gegenwärtig
derart daß nur Stadtverordnete gewählt werden könnten welcheſtrengſte Sparſamkeit zu üben und nur wirklich nothwendige Aus
gaben zu bewilligen bereit ſind denn alle nicht mehr als wünſchens

werthen Einrichtungen müßten vörläufig zurückgeſtellt werden
Die Ausgaben für die geplaute Verbindungsbahn Verzinſung derneuen 72 Millionen Anleihe Uebernahme der Schulbauten auf
den laufenden Etat das ſeien neben anderen brennenden Aufgaben
einige welche in ſicherer Ausſicht ſtehend die Gemeindeabgaben
weſentlich erhöhen würden Dazu würden noch verſchiedene
Ueberraſchungen kommen So hätte man kaum den Kanal vom
Schlachthauſe durch die Delitzſcherſtraße fertig geſtellt und doch
müſſe man bereits an einen Parallelkanal denken weil erſterer
entweder nicht tief r liegt oder nicht Faſſungsraum genug
hat oder ſonſt welche Mängel habe Der Parallelkanal oder
welche Einrichtung ſonſt getroffen wird werde ſicher 300,000 M
koſten Daß Sparſamkeit ohne Schaden für die Weiterentwickelun
der Stadt in unſerer Verwaltung geübt werden könne davon ſe
die Bürgerſchaft überzeugt man brauche auch
denken daß für die Schlachthausgebände allein 70,000 M für
Bedachungen mehr aufgewendet weil für das Schlacht
haus Schieferbedachung als unbedingt nothwendig erachtet
wurde während einige Wochen ſpäter der Magiſtrat ſelbſt c
die neue Kaſerne das billigere Pappdach für vollſtändig
ausreichend hielt Jetzt habe die Bürgerſchaft die Entſcheidung
in den Händen mache ſie von ihrein Wahlrechte keinenGebrauch und ſchicke ſie nicht Männer in die Stadtverordneten
verſammlung l Sparſamkeit beobachten wollen dann habe

berühren würden
ſe es ſich ſelbſt zuzuſchreiben wenn unerwartete Steuererhöhungen

als Wähler der 2 Abtheilung dieſen Ausführungen bei unde ſchmerzlich Herr Stadtrath Arndt trat
wünſchte nur die Aufnahme des Namens des Herrn Kaufmann
Ströfer in die Kandidatenliſte während Herr Manrermeiſter

Hildebrandt die Wiederwahl der Herren Lwowskiund Pfeffer
empfahl Nach weiterer Erörterung wurde zur Zettelabſtimmung

über die vorgeſchlagenen Kandidaten geſchritten Es wurden 84
Stimmen abgegeben davon entfielen auf die Herren Baumeiſter

ch ulze 83 Prof Dr Kohlſchütter 82 Fleiſchermeiſter
Brömme 82 Kaufm Guſtav Richter 81 Rentner Demuth

80 Zimmermeiſter Pfaul 77 Fabrikant Brinkmann Brauerei

nur daran zu 1

be reyberg je 77 Rektor a D Dietl ein 63 Stimmen
tröfer Jn feffer 13 Lonis Wege 7Maſchinenfabrikant Lwow s ki6 Stimmen Somit ſind als

Kandidaten der vereinigten kommunalen Vereine die Herren
Schulze D Kohlſchütter Brömme Richter DemuthPfaul Brinkmann Frehyberg Dietlein aufgeſtellt

Der Verein der Liberalen in Halle und dem
Saalkreiſe hält morgen Donnerstag abend in der Dresdener
Bierhalle ſeine Monatsverſammlung W derſelben wird u a
Hr Amtsgerichtsrath Riecke einen Vortrag halten derErinnerungen aus der Zeit vor vierzig Jahren zum Gegen
ſtande haben wird

Die erſte Aufführung der Goldmark ſchen großen Oper
Die Königin von Saba im hieſigen Stadttheater iſt

nunmehr auf nächſten Sonntag feſtgeſetzt Die bei dieſer Auf
führung zur Anwendung kommenden optiſchen Beleuchtungsapparate ſind von dem dresdener Beleuchtungs Jnſpektor Bär

on Die neue Dekoration iſt vom leipziger Theatermaler
eymaunn hergeſtellt

Die Concordia hat am Montag theilweiſe mit neuen
Kräften einen neuen Spielplan begonnen Geblieben ſind die Koſtüm
Soubrette Frl Minna Teichmann der Komiker Herr L
Fialkowskhy welcher ſich in gleicher Weiſe als Neger ParodiſtUniverſalhumoriſt Muſiker und Jmitator auszeichnet die wirk
lich großartige Trevally Akrobatentruppe und die an
muthige Fuß Equilibriſtin Frl Suſanne Schäffer mit ihren
ebenſo eigenartigen als ſchwierigen Balancirkunſtſtücken Von den
neu hinzugekommenen Kräften erwieſen ſich Miß Edme und
Mr Rovello als tüchtige Turuer an den römiſchen Ringen
und am Doppeltrapez die mit großer Ruhe und Sicherheit
arbeiten Die Gebrüder Roland drei ſchöngebaute athletiſche
Männergeſtalten bieten in ihren Herküliſchen Tändeleienuſtanenswerthe Beweiſe gewaltiger Körperkraft gepaart mit
verſagender Gewandtheit Jn den Brothers ich W und
Ripp lernten wir ſowohl ſehr gute muſikaliſche Nigger
Clowns als auch außerordentlich geſchickte Jongleure kennen und
Herr Arthur Streubel überraſchte durch ſein ſchneidiges
Kunſtfahren auf dem Zwei und Einrad Ein Beſuch währen
des diesmaligen reichhaltigen und gut zuſammengeſtellten Spiel
plaues iſt ſomit durchaus lohnend Der neue Spielplan

e geeignet den Mißgriff als welchen die endlich beendetenRingkämpfe ſich erwieſen haben vergeſſen zu machen

Die Gemeindevertretung von Giebichenſtein be
häſtigte ſich in ihrer geſtrigen Sitzung u a mit der Wahl
weier Abgeordneten für den Kreistag Die Wahl lenkteſech auf die Herren Gemeinde und Amtsvorſteher Stridde

welcher wieder z und Fabrikbeſitzer Rabe der neugewählt
wurde Der bisherige zweite Vertreter hatte die Annahme einer
Wiederwahl abgelehnt Demnächſt erfolgte die ren der
unten in der Uferſtraße vor dem Neubau des Herrn

ommerzienraths Lehmann den Vorſchlägen der Baukommiſſion
gemäß Ferner wurde beſchloſſen ie Beerdigungs
Gebührentaxe einer Durchſicht zu unterwerfen womit ein
Ausſchuß betraut wurde Für einen erkrankten Lehrer wurden
P noch die Mittel zu der erforderlichen Vertretung be
willig

Wir brachten vor einigen Tagen die Notiz daß der Ver
breiter der in Mägdebürg Schönebeck c angehaltenen
falſchen Zinskupons der Rentenbanken der Provinzen
Sachſen Hannover Oſt und Weſtpreußen feſt
genommen ſei Auch in unſerer Stadt ſind ſolche gefälſchte Zins
ſcheine angehalten worden Die Fälſchung iſt eine ſo plumpe
daß man ſich wundern muß wie ein in Geldſachen einigermaßen
erfahrener Mann dem damit verübten Betruge zum Opfer fallen
konnte Jn einem kanfmänniſchen Geſchäfte erſchien ein etwa
50fähriger Mann angeblich im Auftrage eines benachbarten
Geſchäftsinhabers mit der Bitte einen Kupon des Erbländiſchen
ritterſchaftlichen Kreditverbandes des Königreichs Sachſen zu
wechſeln Der Kupon lautete auf 3prozentige Halbjahrszinſen
einer Obligation von 100 M über 1 M 75 Pf und war in
der Weiſe gefälſcht daß vor die 100 eine 1 und vor die
M 75 PPf eine 2 mit Tinte geſchrieben war ſodaß alſo durch

die Fälſchung die Werthſumme des Kupons in 21 M 75 Pf
Halbjahrszinſen von 1100 M geändert war Leider wurde der
Betrüger nicht angehalten vielmehr der Betrag von 21 M 75 Pf
ausgezahlt trotzdem mehrere Perſonen den Kupon auf ſeine
Richtigkeit geprüft hatten und die Fälſchung ziemlich ungeſchick
ausgeführt war Möglicherweiſe wird der Schwindel auch in
feinerer Weiſe verfucht

Jn Weimar iſt in der Nacht zum 13 d ein Zweirad
geſtohlen worden Daſſelbe Modell E aus der Fabrik von Hill
mann Herbert u Cooper London Filiale Doos bei Nürnberg
trägt die Nr 4065 hat eine abnehmbare Klingel und folgende

Kennzeichen Das Blechſchild über dem Hinterrade iſt zweimal
gebrochen und mittels Bandage genietet Jn der Führung welche

durch die Bremsſtange geht befindet ſich ein Stückchen Gummi
am Aufſetzer unter dem linken Fuß iſt ein Stück abgeſprungen
Etwaige Mittheilungen über den Verbleib des Zweirades nehmen
die Polizeiverwaltungen entgegen

Geſtern abend nach 6 Uhr wurde die ſtädtiſche Feuer
wache nach dem Grundſtücke des Landwirths Spatzier Böll
bergerweg 6 gerufen

d Wirthin wird au

woſelbſt eine an Landwirth Erbuß ver

miethele mit Getreidevorräthen lgcte Scheun in Flam men
ſtand Obgleich die Feuerwache dem Rufe ohne jeden Zeilverluſt

efolgt war ſchlug doch bei ihrem Erſcheinen auf der Brandhelle die helle Flamme bereits zum Dache heraus Das Feuer
ſoll ehe Meldung erſtattet wurde bereits längere Zeit im Gange

eweſen ſein Selbſtverſtändlich griffen die Flammen bei der
enge der vorhandenen leicht brennbaren Stoffe mit großer

Schnelligkeit um ſich ſodaß die Feuerwehr ihre Thätigkeit nur
auf Sicherung der angrenzenden Gebäude und Beſchränkung des
Feuers auf ſeinen Herd richten konnte Weſentlich unterſtützt
wurde dieſelbe bei der Arbeit durch die günſtige Luftrichtung
und etwas feuchte Niederſchläge Nichtsdeſtoweniger iſt die
Leiſtung der Feuerwehr in dieſem Falle durchaus anzuerkennen
Die Scheune ſtand im engeren Gehöftverbande einer Oekonomie
grenzte links dicht an Viehſtälle rechts au ein bewohntes Ge
bäude und war mit leicht entzündlichen Stoffen umlagert Es
wurde ſofort die Dampfſpritze nachgeholt welche auch bereits
kurz nach 62 Uhr in Thätigkeit geſetzt werden konnte Die
Wirkung derſelben trat bald hervor und nach kurzer Zeit konnte
die Hauptgefahr als beſeitigt gelten Doch mußten noch große
Mengen aufgeſpeichert geweſenes Stroh das theilweiſe bereits
Feuer gefangen hatte eingeweicht werden ſodaß die Feuerwehr
einſchließlich der Aufräumungsarbeiten die ganze Nacht ſtark be
ſchäftigt war Die vollſtändig niedergebrannle Scheuneziſt wie
auch die vernichteten Vorräthe gegen Feuersgefahr verſichert
h der Urſachen des Brandes ſchweben die Ermittelungen noch ohne daß bisher die Unterſuchung nach einer
beſtimmten Richtung geleitet wäre Es ſteht feſt daß bis in
die Dämmerſtunde hinein Leute in der Scheune mit Dreſchen
beſchäftigt waren

Jn letzterer Zeit ſind wiederum verſchiedene Schlaf
ſtellen vermietherinnen von einem windler betrogen
worden Der Betreffende iſt ein junger Mann von etwa 20
Jahren giebt ſich als Schloſſer aus und nennt ſich Unger Er
bittet die um ein Darlehen von 10 15 angeb
lich um ſeine Sachen einlöſen zu können Um die Vermietherin

er u machen ſchreibt er in deren Gegenwert einen Brief an
eine Eltern in dein er um Ueberſendung von 50 M bittet Die

um Beförderung des Briefes gebeten ſodaß
die Frau noch mehr im Vertrauen auf die Ehrlichkeit des neuen

e eknke beſtärkt wird und auf den geplanten Schwindel
reinfällt
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Stadt Theater
Zweites Gaſtſpiel des Hrn Felix Schwe ighofer

Während der gegenwärtige Gaſt unſeres Stadttheaters Herr
Felix Schweighofer am Sonntag in ſeinem Null Annerl
eine Einzelgeſtalt in unübertrefflicher Weiſe charakteriſirte bot
ihm der geſtrige Abend Gelegenheit ſein vielſeitiges Talent in
drei von einander vollſtändig verſchiedenen Rollen zu zeigen
Jede derſelben wurde von ihm in ſolcher Weiſe durchgeführt
daß der von herzlichſter Freude und Bewunderung getragene
Beifall der das gutbeſetzte Haus wiederholt erfüllte ein wohl
verdienter genannt werden muß

Was die beiden Einakter betrifft in denen der Gaſt geſtern
auftrat ſo ſind ſie an ſich irgend welchen beſonderen Beifalls
allerdings nicht würdig denn ihrem ganzen Jnhalte nach ſind
ſie recht ſchwache Machwerke Das Sobotka ſche Luſtſpiel
Scheu vor dem Miniſter ſchildert die Verlegenheiten eines

bis zur Unmöglichkeit ſcheuen Schullehrers Scheu der in der
Reſidenz eine Audienz beim Miniſter nachſucht dann trotz
wiederholter Proben der zu haltenden Anſprache in ſeiner Ver
legenheit bei dieſem doch nur verkehrtes Zeug hervorbringt und
zuletzt dennoch zum Schulrath im Miniſterium ernannt wird
Dazwiſchen ſpielt noch eine Liebelei der Schweſter Scheu s mit
ſeinem Freunde Beide zuletzt ein glückliches Paar bildend Der
Schulmeiſter den Hr Schweighofer ſpielte war eine in allen
Einzelheiten in Rede und Geberde köſtliche Figur beſonders
hervorragende Momente ſeiner Darſtellung waren die wieder
holten Proben der Anſprache die Verzweiflung über den
lächerlichen Ausfall derſelben und endlich der Jubel über das
für ihn ſo erfolgreiche Endergebniß t

Jn der Neſtroyſchen Poſſe Frühere Verhältniſſe deren
ehrwürdiges Alter ſich nur mühſam verdecken läßt wird
ein ehemaliger Hausknecht vorgeführt der es zum reichen Holz
händler gebracht hat und als ſolcher bemüht iſt ſeine Frau eine
Profeſſorstochter über ſeine Herkunft im Dunkeln zu halten Jhm

wiſſen Tod gewiſſen Martern vorziehend weggeſchlichen um
ſich unſerer Gnade zu ergeben

Er erzählte ferner die Schwarzen hätten nur das eine Ge
ſchütz dort oben erwarteten aber ein zweites in einigen Tagen

der Grund daß man geſtern Nachmittag nicht geſchoſſen wäredaß unſre Schüſſe das aus Balken und e

Geſtell deſſelben zerſchmettert hätten und daß der Scheich hätte
keine Leute finden können die willig geweſen wären es in dem

teinen beſtehende

entſetzlichen Hagel unſerer Geſchoſſe wiederaufzurichten bis
Sklaven unter Androhung der Todesſtrafe dazu beordert wur

den Ueber fünfzig Leute wären dort gefallen Auf mein Be
fragen ob denn jetzt Jemand dort wäre der die Kanone n

könne erwiderte er daß ein Mann kürzlich dort eingetroffen
der unter dem weißen Paſcha Gordon in Khartum ge

dient und der etwas von der Geſchützkunſt verſtände Schließ
z erfuhr ich daß die Zahl der Schwarzen ſich auf etwa 3000

beliefe und daß an Pulver kein Mangel wäre an Feuer
gewehren verfügte man aber nur über etwa dreihundert

Noch vor Sonnenaufgang beorderte ich die Beſatzung der
traurigen Pflicht zu genügen unſre Todten zu beſtatten Auf
der Seite die dem etwaigen feindlichen Feuer am wenigſten aus

geſetzt ſchien wurde ein Grab in den Sand gegraben während
vier Sektionskameraden den Leichnam des während der

Nacht ſo heldenmüthig gefallenen Putzers hereinbrachten und
neben den andern legten Es war eine kurze und einfache

u der
ber chüſſe welche erklangen ſowie wir uns außerhalb

Schanze zeigten die Ehrenſalven gaben Bei dieſer Muſik
redeten die ernſten Worte Barth to earth ashes to ashes
dust to dust eins geradezu überwältigende Sprache die ſelbſtdem leichtſinnigſten Buſgen z Herzen ging

Aber es iſt nicht gut inmitten des Todes lange des Todes
z e es vernichtet die Spannkraft des Lebenben Dies

ten le wenigſtens die Sudaneſen denn ein
energiſcher Angriff erfolgte von allen Seiten ehe es uns noch li
gelungen war uns alle durch den ſchmalen Eingang zu zwängen

und hätten ſie trefflichere Gewehre gehabt ſo hätte wohl manchen
braven Rothrock vor Abend der laue Sand bedeckt Von ihrem
Geſchütze machten ſie zu meiner Verwunderung nicht Gebrauchund ich gab mich für eine Zeit der Hoffnun n daß es ihnen

doch nicht gelungen ſein möchte r in Poſition zu bringen
Aber eine halbe Stunde ſpäter belehrte man mich eines andern
Ein lauter Krach erklang plötzlich eine Staub und Pulverwolke
wirbelte auf der Höhe auf unbeſtimmbare Gegenſtände flogen
in die Luft aber kein Geſchoß entflog uns Schaden zu thun

die alte Kanone war geplatzt und hatte der Bedienungs
mannſchaft den Tod gegeben

Ein lautes Hurrah erſcholl in der Schanze und freudig
wurden Dutzende von weißen Helmen geſchwenkt denn eine
große Gefahr war verſchwunden Aber noch einige ſchwere
Stunden die ſchwerſten ſollten uns bevorſtehen Angefacht
ohne Zweifel von der Wuth über ihren Mißerfolg und unſern
Triumph rückten ſie jetzt mit einem Eifer vor der auf
die feſte Abſicht ſchließen ließ ſich nicht durch Tod
und Geſchoſſe abhalten zu laſſen unſere kleine Stellung zu
erſtürmen Sie gebrauchten dabei eine andere Taktik Statt
in dichten Haufen vorzugehen wie bisher löſten ſie ſich in
vier einzelne Linien gewiſſermaßen konzentriſche Kreiſe auf
die ſich uns in Abſtänden von etwa je 100 Yards näherten
Die mit Feuergewehren Verſehenen waren in die erſte Linie
eſtellt während die Lanzenträger die zweite bildeten Salven
onnten gegen dieſe dünnere Linie nichts ausrichten jetzt galt

es zu zeigen was individuelle Schützenkunſt zu leiſten im
Stande war Jch gab die gehen Befehle und wies den
Sergeanten der die Aufſicht über das Repetirgeſchütz führtean ſeits ſein Feuer auf Stellen zu richten wo eine größere

Dichtigkeit der Feinde ein der verſchoſſenen Munition ange
meſſenes Reſultat herbeizuführen verſpräch Lieutenant Kental
und ich berechneten von Zeit eit die Entfernungen um
den Leuten die erreichbare Genauigkeit im Zielen zu ermög
chen

Dutzende und Dutzende der Schwarzen fielen aber neue

traten an die Stelle der Gefallenen und enger und enger
ward der Kreis der uns uniſchloß ſchneller wurde unſer
Feuer wilder das Geheul der Feinde es waren nicht mehr
Soldaten die da W in der Schanze wir waren Maſchinen
geworden die ihren Dienſt lautlos regelmäßig verrichteten

jeder einzelne hatte das Gefühl daß in der nächſten halben
Stunde unſer Schickſal entſchieden ſein würde Nur noch
200 Meter trennen die erſte Linie der Gegner von derSchanze ſelbſt unſere Verwundeten wir alten jetzt elf
Kampfunfähige erheben ſich und ergreifen die treuen Gewehre
jede Kugel muß jetzt zählen keine darf ihren Mann miſſen
und ſchon ſchleudern in wahnſinniger Kampfeswuth die Vor
derſten der Angreifer ihre Speere in die Luft wir können
die Scheichs ihre Leute zur letzten n anfeuern
D da plötzlich ſchallen Schüſſe von den Höhen im

üden ein Stutzen der Schwarzen ein Halt im Vorwärts
drängen dann ein unbewußtes Weichen und ſchließlich als oben
in langen Linien weiße Vor ſichtbar werden und Salve auf
Salve in das Thal hinabdröhnt ein ſchneller und ſchneller wer
dender un in die vertrauten Berge und ein Jubelruf
wie ich ihn ſelten gehört durchbrauſt die Luft denn nun ſin
die kritiſchen Tage vorüber wir ſind gerettet der brave
Kommandeur von WadyHalfa hat unſer eigenes Bataillon mit
dem Ehrenamte betraut die Schanze von Ambigol zu ent
rn von deren Belagerung wenn er ſie auch geargwöhnt er

erſt durch Patrouillen des egyptiſchen Kameel Corps unter
dem verwegenen ſchwarzen Lieutenant Haſſan Effendi ſichere
Kenntniß erhalten Zug für 9 Kompagnie auf Kompagnie
ſteigt die Höhen hinab und löſt ſich in lange Spitzenlinien
auf die im Laufſchritt zu beiden Seiten des Forts dahin
ſtürmen um den fliehenden Feinden noch nach Möglichkeit zu
ſchaden Dann ſtürzen auch wir aus unſerm Gefängniß und
befreit gerettet drücken wir unſern Kameraden die Hände
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jetet ſich ſein ehemaliger Prinzipal der mancherlei Jxrfahrtenerſtanven hat u g iſt er un auf der Bühne hat df
weſen als Hausknecht an und dies giebt nun zu einer Reihe
Verwechſelungen Anlaß die ſich um ſo toller geſtalten als des

olzhändlers rau gleichzeitig au noch eine ehemaligeVihnenflomme es nen angeworbenen Hausknechts in ihre Dienſte

enommen hat Der Hausknecht Anton Muffel des Hrn Schweig
ofer war in Alter Geſtalt Haltung Sprache Kleidung uſw

von dem Schullehrer Scheu des erſten Einakters ſo grundver

weifel gerieth Aber gerade ein Vergleich dieſer beiden Figuxen
äßt uns die große Künſtlerſchaft Schweighofers aufs deutlichſte

erkennen Beſonderen Erfolg erzielte er in dieſem Stücke mit der
Einlage Kunſtbehelfe welche das Meiningerthum in köſtlicher

Weiſe karrikirte nZwiſchen den beiden Einaktern gab gaſgg Gaſt die Millöcker ſche
Soloſcene Wiener Hetzen zum Beſten in der er an ſprach
licher und auch körperlicher Beweglichkeit faſt Unglaubliches
leiſtete Wie er als flotter wiener Stützer die verſchiedenſten
Typen ſeiner Heimath kennzeichnete war einfach großartig der ehr
ame Bürger ſeine Ehehälfte und ſeine Kinder vor und während
er Eiſenbahnfahrt durch den Tunnel die verſchiedenartigſten

Straßentypen welche dem Aufziehen der Wachtparade beiwohnen
und in wieneriſcher böhmiſcher oder ungariſcher Mundart ein
ander ihre Bemerkungen austauſchen die verſchiedenen Beſucher
Künſtler und Künſtlerinnen des Orpheums alle zeichnet Schweig
hofer in Ton und Haltung ſo treffend daß man mit Staunen
dieſer Verwandlungsfähigkeit gegenüber ſteht und doch wider
ſtandslos in den endloſen Heiterkeitstrubel den er damit erzeugt
ineingeriſſen wirdJn e eben Einaktern traten naturgemäß die anderen Mit

wirkenden gegen den Gaſt mehr oder weniger zurück trotzdem
darf aber auch die Thätigkeit unſerer hieſigen Darſteller mit An
erkennung hervorgehoben werden Beſonders ſind aus dem

rl Schneiders naiv anmuthige Helene
owie aus der Neſtroy ſchen Poſſe der vom e t um Holzbier emporgeſtiegene Scheidemann des ernſtkomiſchen Hrn Doß

und die ſchwärmeriſche Köchin des Frl König als wohlgelungene
Leiſtungen zu nennen

Das geſtrige Gaſtſpiel des Hrn Schweighofer iſt wie ſchon
erwähnt nicht das letzte und ſo verweiſen wir alle die ſich an
den einzigartigen Darbietungen des Künſtlers noch erfreuen und
die herzerfriſchende Wirkung des Lachens an ſich einmal gründlich
erproben wollen gern auf die noch ſtattfindenden beiden Gaſt
ſpiele am Donnerstag und Sonnabend

er daß man über die Jdentität beider Perſonen förmlich in

Nniverſitäts Nachrichten
Berlin 17 Nov Bei hieſiger Univerſität habilitirte ſich

heute für Botanik Dr phil Otto Warburg Dr Warburg
arbeitete zeitweilig im Tübinger botaniſchen Jnſtitut unter
Prof Pfeffer Später hielt er ſich längere Zeit in Britiſch und
Holländiſch Jndien auf

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Berlin 17 Nov Eigenbericht Zum bevorſtehenden

hundertiährigen Todestage des Meiſters bereitet die königl
ofoper einen Mozart Cyklus vor und nachdem Die

Entführung aus dem Serail Prige rn Zwecke bereits
neu einſtudirt worden iſt kam nun die Reihe an den Titus
Die Aufführung iſt für moderne an Wagner gewöhnte Opern
kräfte eine außerordentlich ſchwierige Am Sonntag hat unter
Herrn Sucher s etwas allzu ſtürmiſcher Orcheſterleitung nur
Herr Sylva als Titus alle Anforderungen Mozart s erfüllt
es iſt bewundernswerth wie dieſer Sänger mit ſeiner mächtigen
Stimme die ſchwierigſten Koloraturen ſpielend bewältigt Die
geniale Roſa Sucher fand im Sextus keine ganz
paſſende Aufgabe Frau Staudigl quälte ſich mit der
einen beinahe unermeßlichen Stimmumfang fordernden Partie der
Vitellia nicht ohne Erfolg ab Ein prachtvolles ſceniſches Bild
bot der Kapitol Brand Den Abend beſchloß die unvermeidliche
Cavalleria rusticanac zu der jetzt auch Dittersdorf s

prächtiges Kleinbürgeridyll Doktor und Apotheker ge
geben wird Jm Wechſel der kritiſchen Tage war es geſtern
wie ſchon kurz berichtet dem Königlichen Schauſpielhauſe
beſchieden uns eine Novität vorzuführen das vieraktige Schau
ſpiel Der kommende Tag von Hrn Hugo Lubliner
Der wielgeprüfte Bühnenſchriftſteller verſucht in dieſem Werk
für eine ſozialpolitiſche Frage Propaganda zu machen er tritt
für eine Erweiterung des gewerblichen Fachunterrichtes ein die
dem Arbeiter eine umfaſſendere Vorbildung und damit die
Möglichkeit reichlicheren Erwerbes gewähren ſoll Ein Wöner
Stoff für einen auch für zwei Leltartikel nicht aber für ein
Thegterſtück Hr Hugo Lubliner freilich mag den glücklichſten
Stoff ergreifen unter ſeinen ungeſchickten Händen geräth doch
nichts Diesmal führte er uns in ein Arbeiterheim wie es die
Mode verlangt aber er fand auch nicht einmal den Anſatz zu
einem dramatiſchen Konflikt und ſo blieb alles in öder breit
ſpuriger Rednerei ſtecken und eine unendlich trockene und

Abend zu verſchönen Das gutmüthige Schauſpielhaus Publikum
durch die weit verzweigte Verwandlſchaft des Hrn Lubliner ver
ſtärkt blieb lange geduldig ſchon nach dem dritten Akt aber regte
ſich laute Oppoſition und am Schluß hatten die Ziſcher die un
beſtrittene Mehrheit für ſich Das Kaiſerpaar wohnte der
Vorſtellung bei und der Kaiſer unterhielt ſich in der Pauſe
einige Minuten mit Hrn Lubliner den man bei der Arbeiter
ſchutzgeſetzgebung beſchäftigen ſollte ſchon um ihm endlich die
übexrreichliche Muße zum Stückeſchreiben zu nehmen

T George Ohnet s vieraktiges Drama Liebesopfer
im Original Letzte Liebe betitelt errang bei der erſten Auf

führung am Dienstag im wiener Burgtheater trotz vorzüglicher
Darſtellung nur einen Achtungserfolg

Das Alterthumsmuſeum in Schwerin hat die werthvolle
Kunſt und Alterthumsſammlung des verſtorbenen Kaufmanns
D Thormann in Wismar erworben wo die reichhaltige
Sammlung in dieſen Tagen eröffnet wurde Dieſelbe enthält
u a ſehenswerthe Komppyſitmöbel werthvolle Porzellaue aus
Japan und China mehrere große Delfter Vaſen zwei ſehr ſchöne
Rörſtrander Tiſchplatten eine d prächtiger Silberpokale
unter welchen ſich der Prachtpokal befindet der zu Ehren des
Sieges des Kaiſers Mathias bei Stuhlweißenburg im Jahre

wurde ferner eine Reihe altniederländiſcher Ge
älde

Gerichtsverhaudlungen
Sragdeburg 18 Nov Eig Mitth Als im Sommer die

bekannten Polizeimaßregeln in allen Kreiſen unſerer Be
völkerung großen Unwillen erregten wurde ſeitens des Bezirks
vereins Kaiſer Friedrich eine Petition an den Vor
ſitzenden des Preußiſchen Staatsminiſteriums behufs Unterzeich
n öffentlich ausgelegt in welcher um Abänderung der be
zreffenden veralteten Polizeiverordnungen gebeten wurde Eine
Anzahl von Exemplaren dieſer Petiti on wurde von der Poli
zei beſchlagnahmt weil auf denſelben der Drucker nicht
angegeben war Der Vorſitzende des Bezirksvereins erhielt

ſcheidung beantragte Das Schöffengericht hat nun dahin
erkannt daß die Petition als eine ift im Sinne des
Preßgeſetzes anzuſehen ſei Die große Zahl von Unterſchriften

T V T T
Mein grosser

einen Strafbefehl über 30 on erſterer gerichtliche Ent

Weihnachtse Amsverkaurf

der Angeklagte in dem Glauben geweſen

ſchleppende Darſtellung war nicht dazu angethan den böſen ſein

weiteſte Verbreitung gefunden habe Die
M auf 3 M herabgeſetzt da einerſeitsen daß die Angabe

des Druckers in dieſem Falle nicht erforderlich war andererſeits
u berückſichtigen ſei daß der Jnhalt der Petition eino benswerther ſei denn es werde durch dieſelbe die Beſei

tigung e h nen bezwecktdie auch dem Gericht r Verhandlungenviel unnütze Arbeit gemacht hätten Dieſe Begründung
des Urtheils wird dem Herrn Polizeipräſidenten wenig Freude
machen Jm übrigen hat die Petition die mit etwa 7000 Unter
ſchriften an den Reichskanzler abgeſandt iſt eine Beantwor
tung nicht gefunden ger

Braunſchweig 16 Nov Das hieſige Schwurgericht
verhandelte heute gegen den Maurer Treulieb aus Haſſelfelde
wegen Mordverſuchs Tr iſt angeklagt den ſ Z mitgetheilten
Raubanfall gegen den Vorarbeiter Stein unter deſſen Führung
er au einem Wegebau zwiſchen Altenbrak und Cattenſtedt be
ſchäftigt war verübt zu haben Am 15 Juli es war Mittwoch
ging Stein nach Blankenburg um aus der Kreiskonmunalkaſſe
Geld zur Löhnung der Leuke zu holen Dies war Treulieb
bekannt Er ſprach ſchon an jenem Morgen die Abſicht aus daß
er nachmittags nicht arbeiten würde da er bei einem Bäcker einen

Backofen mauern wolle ä

beweſſe daß dieſelbe
Strafe iſt aber von 30

Dies war um ſo auffälliger als an
Lohntagen blos bis 4 Uhr gearbeitet wurde während die Leute
für den ganzen Tag bezahlt wurden Schon zu zwei früheren
Lohntagen hat der Angeklkagte ſich ebenfalls nachmittags nicht bei
der Arbeit ſehen laſſen Nachdem St in Blankenburg einen
Geldbetrag von 1177 M erhoben hatte ging er nach Cattenſtedt
Von dort kam er gegen 3 Uhr wieder zu den Arbeitern wo er
den Vorarbeitern aufgab in einer Stunde nach der Baubnde zu
kommen um das Geld in Empfang zu nehmen Nach Ablauf der
Friſt gingen fünf Leute zu der Bude fanden dieſe aber merf
würdigerweiſe von außen mit einem Riegel verſchloſſen Sie
öffneten und kamen in den Vorraum deſſen Thür ebeufalls ver
chloſſen war Sie öffneten auch dieſe und nun prallten ſie ent
etzt zurück Jn einer Ecke lag in ſeinem Blute Stein Ju der
Mitte der Stube befand ſich eine mächtige Blutlache aus der ſich
Stein weggewälzt hatte und mehrere Stellen an der Wand und
an der Decke waren mit Blut beſpritzt Die lederne Taſche in
der Stein das Geld geholt hatte hing in dem Vorraum war
aber leer Es unterlag keinem Zweifel daß hier ein Verbrechen
begangen worden Neben der Bude fand man den Meterſtock
des Angeklagten Auf Grund dieſes Fundes und weil ſich noch
andere Anzeichen ſeiner Schuld häuften erfolgte die Verhaftung
des Angeklagten Zuerſt leugnete er dann geſtand er die That
ein und es wurde auch ein Theil des Geldes unter einem Dach
ſparren entdeckt Bei nochmaliger Nachforſchung fand man den
Reſt in einer Dachkammer des Angeklagten vor Bis auf 20 M
iſt das Geld wieder gefunden worden Heute geſteht der An
geklagte den Raub ebenfalls ein nur beſtreitet er die Abſicht
gehabt zu haben den Stein zu tködten er hätte ihn lediglich
betäuben wollen Stein iſt ziemlich wieder hergeſtellt Der
Spruch der Geſchworenen lautete auf verſuchte vorſätzliche
Tödtung und Raub und das Urtheil dem Antrage der Staats
anwaltſchaft gemäß auf fünfzehn Jahre Zuchthaus zehn Jahre
Ehrverluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht

Vermiſchtes
Sechs Studenten welche beider Durchreife des Fürſten

Bismarck in Berlin die Abſperrungsmaßregeln übertraten
und ſich den Anordnungen der Schutzleute widerſetzten werden
der Volksztg zufolge Strafbefehle erhalten

Verdentſchte Fremowörter Das Finanzminiſterium hat
den ihm unterſtellten Behörden neuerdings einen Entwurf neuer
Ausführungsbeſtimmungen zu den Branntweinſteuergefetzen mit
getheilt in dem anſtelle der bisher üblichen Fremdwörter deutſche
Ausdrücke zur Anwendung gelangt ſind Es ſind folgende
Regulativ Ordnung Brennerei Jnventar Brennerei Rolle
Spiritus Meßapparat Branntwein Meßuhr Deklaration
Anmeldung Reviſion Nachſchan Reſtitution Rückzahlung
Rektifikation Feinbrand Fixikation Abfindung Spezial
Hebebezirk Fonder Hebebezirk Brennapparat Brenngeräth
eventuell zutreffendenfalls Montejus Dampfdrücker
Kreditirung Stundung Kaution SicherheitsleiſtungRegreß Erſatzanſpruch überdeſtilliren überziehen Reviſious
notizbogen Nachſchauheft Rektifizir Apparat Wiengeräth
Wienblaſe Univerſitäten Hochſchulen Fabrikant Ver
fertiger Reviſions Atteſt Nachſchau Beſcheinigung

Verſchwundener Nachlaß Als am 30 Sept die Aufnahme
des Nachlaſſes der am ſelben Tage verſtorbenen verw Brennerei
l Johanna Pfeiffer geb Knappe in Breslau erfolgte ſtellte
es ſich heraus daß für 20,000 M Werthpapiere ſowie ſämmtliche
zum Nachlaß gehörenden Goldſachen im Werth von 1000 M und
das vorhandene Baarvermögen im Betrage von etwa 600 M
fehlten Da Frau Pfeiffer bis zu ihrer letzten Stunde wohl
etwas kränklich jedoch bei vollſtändiger Beſinnung war ſo können
die Werthſachen erſt nach ihrem Hinſcheiden geſtohlen worden

Fran Pfeiffer war ſehr verſchwiegen und ſo wäre es
immerhin möglich daß fie in der Zeit ihres nur zehn Tage
währenden Krankenlagers irgend einer ihr befreundeten Perſon
die Werthpapiere nebſt den Geldſachen zur Aufbewahrung gegeben
oder möglicher Weiſe gar geſchenkt hat Leider iſt nicht feſtzu
ſtellen in welchen Werthpapieren der Nachlaß beſteht bezw welche
Nummern die Papiere führen da ein Verzeichniß bei dem Nach
laß nicht gefunden worden iſt

Warmbrunn als Winterknrort Die ſchon ſeit mehreren
Jahren wiederholt in Anregung gebrachte Einführung einer
Winterkur in Warmbrunn iſt nun zur Thatſache geworden Das

Kleine Baſſin iſt zum Kurgebrauch wieder geöffnet Die Warm
brunner Quellen werden wie bekannt gegen gichtiſche und rheu

matiſche Leiden gebraucht

Ein unheimliches Fahrzeug wurde vor einigen Tagen in
den Hafen von Antwerpen geſchleppt die franzöſiſche Sloop
Pilote Nr 2 welche mit 20,000 kg Dynamit beladen war Dieſes
Schiff welches von England kam und für Autwerpen beſtimmt
war hatten Leute von der Rettungsſtation in Adinkerke am Tage
nach dem letzten furchtbaren Sturme entdeckt wie es von ſeiner
geſammten Mannſchaft verlaſſen herrenlos auf der See umher
trieb und ſie hatten alsbald dafür geſorgt daß daſſelbe durch
einen Schleppdampfer nach Oſtende gebracht wurde Erſt hier
konſtatirte man dem B Tgbl zufolge welchen gefährlichen
Jnhalt daſſelbe in ſich barg worauf man ſchleunigſt Anſtaltentraf um die Sloop von Oſtende wieder zu entfernen und ſie
nach ihrem Beſtimmungsorte Antwerpen zu ſchaffen Hier wird
die Ladung in einem Dampfer untergebracht welcher in den
nächſten Tagen nach Chile abfahren ſoll inzwiſchen aber ſchweben
ängſtliche Gemüther in der beſtändigen Furcht daß man dort am
Ende eine noch ſchlimmere Kataſtrophe als die Corvilain ſche
erleben könnte Daß die ganze Sache bis dahin ſo glücklich
verlief muß ſpeziell mit Rückſicht auf die oben angeführten Einzel
heiten in der That als ein günſtiger Zufall angeſehen werden

Schiffsunfälle Der Dampfer London mit Petroleum
unterwegs nach Poole iſt aufgerannt Das große Kohlenſchiff
Southbriton ſank im Meerbuſen von Biscaya Ein franzöſi

ſches Schiff rettete die Mannſchaft

Handels und Verkehrs Nachrichten
Bergbaugesellsehaft Phönix Nach dem Jahresberichte

wurden bisher 7785 Aktien Lt B umgetauscht und 11,566 alte Aktien

Iät A abgestempalt Von dem Jahresgewinn von 3,322,176 M a
i gehen ab für Vnkosten 205,601 M 1889/90 206,516 MAbschreibungen 952,837 M 1885,96 Tantiamen

127,9655 A 188990 96 1650 zur Bi eines Erneuerungs
Disporitionetonds 360,0c0 M Die abgestempelten A Aktien er
halten 10 die nicht abgestempelten A Aktien 6 Proz und auf
den ältesten nothleidenden Kupon werden 4 Proz gezahlt Ueber das
laufende Jahr bemerkt die Verwaltung dass die ungünstigen Markt
verhältnisse andauern Wenn auch in dem einen oder anderen Artikel
die Nachfrage zeitweise sich etwas lebhafter zeigte so blieben die Preise
doch in fallender Richtung und sind besonders in Eisenbahnartikeln
noch in letzter Zeit durch die MAlitbewerbung des Auslandes gang un
bedeutend geworfen worden Dabei halten die Kohlen Zechen un
Kokesfabrikauten die sich in Verkaufsvereinigungen verbunden haben
ihre Preise fest haben sie sogar gegenüber dem vorigen Jahre noch
erhöht sodass die Lage für die Werke welche ganz auf den Ankauf
ihres Brennmaterials angewiesen sind eine wenig angenehme ist Die
Gesellschaft begann das Geschäftsjahr mit etwa 6,900 t festen Auftrügen
und hat bis jetzt und auch für die nächsten Monate der Hütte zu Laar
einen flotten Betrieb sichern können auch Absatz für die Produktion
der Hütten zu Borbeck und Kupferdreh gefunden Sollte es gelingenauch für das zweite Semester himanglieh Beschäftigung zu finden 30

ist auf günstigen Abschluss zu hoffen
Hannoversche Baumwoll Spinnerei und Weberei Das

diesmal nur 9 Monate umfassende Geschäftsjahr schliesst mit einem
Betriebsverhust von 42,526 hierzu treten 82,564 A Abschreibungen
Dem Reservefonds verbleiben hiernach noch 177,575 M Das Kreditoren
Konto hat sich von 2,161,324 M auf 1,052,973 A ermüssigt

Walzwerkverband Der Köln Volksztg zufolge wurden
obwohl die Hauptveasammlung des Deutschen Walzwerkverbandes vom
17 d keine allgemeine Preisherabsetzung besehlossen hat doch einzelneVerkaufsstellen ermächtigt Angebote dar Nichtverbandswerke überall
anzunehmen oder zu unterbieten Gewöhnliches Handelsstabeisen wird
zu 114 M Grundpreis ab Siegerländer Stabeisenwalzwerken angeboten

Blechfabrikation Der Köln Volksztg zufolge marhen die
Wellblechfabriken und die Verzinkereien Frönt gegen die Bestrebungen
einen neuen Feinblechverband zu gründen sie beabsichtigen
eine Vereinigung behufs Feinblechbezug nur von nieht dem Ver
band beitretenden Walzwerken eventuell die eigene Er
riehtung von Walzwerkem oder den Feinblechbezug vom Aus
lande

Prag 18 Nov Pig Telegr Dux Bodenbacher Eisen
babn Die letzte Wocheneinnahme betrug 47,627 Gulden Minus
13,450 Gulden Totaleinnahme 2,471,237 Gulden Plus 82,457
Gulden Prag Duxer Eisenbahn Letzte Wocheneinnahme
68,461 Gulden Minus 4,405 Gulden Totaleinnahme 2,445,974
Gulden Minus 77,236 Gulden
Euenos Aires 17 Nov Telegr Goldagio 251,00

Sehiffsnachrichten
Bremen 17 Nov Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Baiern ist gestern in Suez angekommen
Kaiser Wilhelm II ist gestern abend von Suez abgegangen
Habsburg hat gestern Seilly passirt Strass burg heute

Quessant passirt Hannover ist heute von Antwerpen ab
gegangen Zahn ist mit der Post von Australien an Bord heute
vormittag in Brindisi von Port Said angekommen

Dampfer der Hamb Am P A Gesellschaft
Dania ist am 17 nachmittags in Bastbournve eingetroffen
Teutonia von New Vork am 17 früh Lizard passirt

Wanren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 17 Nov Weizen mit Ausschluss von Rauhweizen per
1000 kg Loco gute Frage Termine schliessen betesfigt Gekünchgt
50 t Kündigungspreis 231 M Loco 228 238 M nach Qualität
Lieferungsqualität 233 per diesen Monat per Nov Dez und
per Dez Jan 230, 229,5 232231,75 bez per April Mai 232,5 231
233 23,5 bez

Roggen per 1000 g Loco matter Termine niedriger Gekündigt
450 t Kündigungspreis 239,5 Al Loco 228 241 I nach Qualität Lie
kerungsqualität 233 inländischer guter 237 239 ab Bahn und frei
Mühle bez per diese Monat per Nov Dez 232,75 240,5 239,5
bez per Dez Jan per April Mai 235,5 235 236,5 35,75 bez
Abgelaufene Anmeldung vom 13 d 237,5 verk

Gerste per 1000 kg Still Grosse und kleine
Qualität Futtergerste 163 175 M

Hafer per 1000 kg Loco matter Termine niedriger Gekündigt
309 t Kündigungspreis 168,6 M Loco 164 186 M nach Qualität
Lieferungequalität 170 M Pommerscher preussischer und sehlesischer
mittel bis guter 165 176 feiner 182 183 ab Buhn und frei Wagen
bez per diesen Monat und per Nov Dez 168 bez per Dez Jan
170 169 75 bez per April Mai 175,75 175 75 bez

Danzig 17 Nov Weizen loco unverändert Umsatz 250 Tonnen
do bunt u hellfarbig do hellbunt do hochbunt u glasig240 242 per Nov Transit 195,00 per April Mai Transit 202,00 Roggen
loco geschäftslos inländischer per 120 Pfd do poln od russischer
Transit do per Nov per 180 Pfd Transit i93,00 per April
Mai 198 Gerste grosse loco 130,00 kleine loco Hafer loco

Königsberg 17 Nov Weizen niedriger Roggen niedriger loco
per 2090 Pfd Zollgewicht 32, 0 Gerste unveränder Hafer miedriger
loco per 2000 Pfd Zollgewicht 162,00

ull 17 Nov Weizen rubig unverändert
Liverpool 17 Nov Rother Weizen 1 d niedriger
Petersburg 17 Nov Telegr Weizen loeo 14,26 Roggen Ioeo

13, 5 Hafer loco 5,70

162 210 nach

zezzZ d2

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 17 Nov

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barow ſTherm ſ ind Stationen Barom Therm Wind

mm o rechtweiſ o rechtweifI B men 12BMemel 756 1 1 SO 3Memel 756 4 29 SSOKlel 9545 1 NO 2 Hamburg 765 5 9 SW z
Hamburg 754 2 3 W 2 Wien 2 7 W 3Borkum 545 6 S 1Valentia 5771 9 furMünſter 7553 1 W I Petersburg 7636 4 O 1Zeh 55 6 4 S 2 HaparaudaBerlin 55 7 2 SW 2 Stockholm u l
Breslau 57 1 4 ſtillKarlsruhe 59 1 6 W 7Friedrichsh 62 0 2 W 7
München 61 0 1 SW 5

S Gebrauchsmuster re nrken
ges beſorgt Patentbureausaek Leipzig Auskünfte gratis

I a a n m P Sist Sie beste Man ſerwende nur Teses
Erhältlich in Apotheken Droguerien und Parfümerien

Viele Lente haben gar keine Ahnnn
davon welche ernſte Folgen mitznter ein verngchläſſigter Katar
nach ſich führen kann und man ſollte in keinem Falle einen Katar
zu leicht nehmen Nachdem uns die heutige Wiſſenſchaſt ein Mitt
an Händen gegeben die Entzündung der Schleimhäute der Luft
wege die Urſache des Katarrhs in ganz kurzer Zeit oft ſchon
nach Stunden durch ChininPräparate zu beſeitigen und damit
das Uebel ſelbſt g eben wäre es Leichtſinn ſich dieſes Mittels
der Apotheker W Voß ſchen Katarrhpillen nicht rechtzeitig zu
bedienen Zu haben à Doſe Mk 1 in den meiſten Apotheken
Die Beſtandtheile ſind Schwefelſaures Chinin 1,5 Lr Sigug
t gr Dreiblattpulver 1,5 gr Dreiblattextract 0,15 gr Si do
pulver 2,2 gr r her gr zu 50 Pillen formirt mit Benzoummi und Choko ade überzogen Jn Halle aS zu haben

dauert ununterbrochen bis zum 24 December
Verkauf au aussergewöhnlieh billigen Preisen

Geschäſtshaus für Manuſaetur und Mode Waaren

dler Apotheke Hirſch Apotheke Engel Abotheke und VictoriaApotheke Gr Steinſtraße 32a

o Lewim
Manlle Sanle
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ILbbenrollern Mäntel Iavelocks Schafröcke Reigedecken

Herren Plaids veidene Spawls und Taschentücher
a ar Ddeireitis mache ich auf einen Poſten h Stonre voriger Saiſon welche ich billig abgebe

F J Schultz Gr Steinſtr 16 Atelier für Herren Conferkion

n Verlag B F Voigt Weimar n a ein Bureau befindetR ter Sonnabend den el November KSleinstr v h

e in n h Weilhnachts em für den Ein und Herkanf
h nach Mark und Pfennigen

deutſcher Reichsmünze
h von 1 Pfennig bis zu 300 Marknach Stücken Centnern Kilo ram

ſmen Hektolitern Litern Metern
und ſonſt im Handel vorkommenden

Gegenſtänden von o bis 1000
genan und fehlerfrei berechnet

h Sechste Auflage
Gebunden 2 Mark

h Vorräthig in der Buchhand
lung von Ludw Hofstetter
Poſtſtraße 13 in Halle a S

G F Ritter
Größtes Puppen und Spielwaaren

Ausstellung
in den neuerbauten Räumen und lade auch Nichtkäufer S

zum Beſuche freundlichſt ein
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Ein gutes kreuzſaitiges

Ton iſt billig zu verkaufen

e GbBHr e 23 I r
d 7 S rn e e all n erb W erSer e Sh e Wc Jn et o h am e C r r 2e 22

S echte n n weiß röſa blau grau
4 5 8 10 12 13 17 20 bis

S S 60 Marke Ballfächer mit R panfedernd 1 2 3 Mh Gesellsehaftsfächer ſchwarz und grau von 3 Mark an
Créperſächer Atlasfächer in allen Preislagen

Allergröſßtte Auswahl enorm billig

Il o oGroße riſtraſte 9Verd Mühler e S
Fignrale und ornamentale Kirchenfenſter desgl für W

Schlaf und Prunkgemächer Treppenfenſter Oberlichte e in vollendet
künſtleriſcher Ausführung Größte Auswahl von Zeichnungen jeder Art

von u r frei

Pianino Photegraphöches Atelier
ſehr feine Ausſtattung und vorzüglicher Poſtſtraſte t5 J

Zu dem bevorſtehendenWoeihnachts Feste
bitte ich Aufträge rechtzeitig aufgeben zu wollen

Ganz beſonders empfehle ich meine künſtleriſch ausgeführten
directen

Vergrösserungen
in jedem Format

auch nach alten vergilbten Bildern

0 Iöpfuer Nachſg
Vxrit Möller

T
Reinleinene Ta aſchentüch er

e zuyfeblen als paſſende Weihnachtsgeſchenke in weiß farbig bunt
kantig nur in beſter Güte gefertigt vollſtändig fehlerfrei und tadel

e zu V gerſt ermäßigten Preiſen in 50 ctm Größe à Dtzd 3 4

Kindertaſchentücher à Dizd von 1 an
Säumen und Zeichnen in beſter Ausführung billigſt

Tiſchtücher und Servietten in ſchönſten Muſtern billigſt
DamaſtGedeck reinleinen für 6 Perſonen zu 9 4Sandtücher in großer Auswahl einigt
Prima Herrnhuter Leinen à Schock 7 8 9 10 11 Thlr

Sohnabel Grünberg
22 LeipzigerStraſze 22C A Scunabel 2 Er Rärkerſtr 2

e

P 3 Poſr
r R Ranzenhoſer oſtſtr

empfiehlt gelegentlich der jetzigen Jahreszeith anaben Stulpenſtiefel
wegen Aufgabe dieſes Artikels

Gleichzeitig ſtelle eine große Auswahl zurückgeſetzter
Herren Damen und Kinder Stiefel und Schuhe

h unter Selbstkostenpreis zum Ausverkauf
Zum Todtenfeſt

Große Auswahl von Kränzen n zu den billigſten Preiſen

O BI m und e rtnerFranckeſche Stiftungn Blumengeſchäſt Königſtraße 19
Paſſende Weihnachtsgeſchenke

n Nur echte S O Zie de en felledirekt vom Cap bezogen ſchneeweiß zu h klagen u ſ w paſſend
bedentend haltbarer und eleganter als Hirſch Reh und Rennthierfelle bis

zu 115 ew lang ohne Kopf ſind billig zu haben bei Bahn
Groffte Vraubanssaſſe 28

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Junker Ruh IHaschinen
Verbessertes Singer System

Vorzügliches Fabrikat von unübertrof
fener Leistung Grosse Dauerhaftigkeit
Aeusserst geräuschloser Gang Gediegene
Ausstattung

Mustrirts kginloge und Beschreibungen gratis

Vorräthig in jeder grösseren
Nähmaschinenhandlung

SFJünker Ruh Nähmaschinenfahrik
Karlsruhe Baden

Wenige Krankheiten sind von solch Iästigen den ganzen Körper in Mit
leidenschaft ziehenden Nebenübeln begleitet wie Bleichsucht Blutarmuth undSchwächezustände Schlechter Appetit schlechte Verdauung Kopfschmerz
Schlatlosigkeit Mattigkeit Unlust zum Arbeiten fortwährende Verstimmung das
sind alles unausbleibliche Folgen Thatsächlich als wirksam erwiesen haben sich
in tausenden von Fähen gegen Bleichsicht Blutarmuth und Schwächezustände
die Kölner Klosterpillen Der Gebrauch derselben Kann daher nicht
genug empfohlen werden In Apotheken à 1,50 M zu haben

Wo nicht direct von der Dom Apotheke Köln a Rhdes Betrages oder Nachnahme Bpo Segen Vorelgzenaans

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

hiermit ergebenſt

p eine gr Fiepieneamve

dem Königl AmtsgerichtDer Jugtigratu Herold
Meiner geehrten Kundſchaft zeige

an daß ich jetzt
Alter Markt 20 wohne Gleichzeitig
halte mich den geehrten Damen zur
Anfertigung gutſitzender Damen
garderobe beſtens empfohlen

Hochachtend L Gessmer
Nachlaßtaxen Teſtamente

u Kauſverträge fertigt u Auetionen
hält ab R Pauly Auguſtaſtr 13b p
Gründlicher Klavier Unterricht

Meckelſtraſze 7 I
Zum Klavierſtimmen empfiehlt ſich

B Dölt Georgſtraße 6 I
Für Bruſtleiden

Bluthuſten Aſthung chron Krauk
heiten bin ich jeden Sonnabend von
e Uhr im Wettiner Hof in
Halle a/S zu ſprechen Einzig aktive
Behandlung ſeit 20 Jahren durch
trockene warme Stickſtoffathmung vor
züglich bei Kindern

Dr Steinbrück von
Bad

0Fertige Coſtiime
ausgezeichnet d gewählteſte Facons
unübertroffenen Schnitt und billigſte
Preislage von 15 20 25 x ſtehen
zum Verkauf

Frau I WinklerDamenſchneiderei Albrechtſtr 28 I

Für ein 9jähriges Mädchen wird
Nachmittags Privatſtunde geſucht

Offerten unter V 5439 an J
Barck Co hier
Hausſchlachten Breralaucha u

Neu Ragoezy

Kaffee
J Tafel

M Wasch
I g9eschirre

G Kohlig
h

Plüſchgarnitnren von 130 Mark

Ripsgarnituren
Divan Kophas
Sophas
Bettſtellen n Rakraßen e

Vertikotv Schränke Tiſche Stühle
verkauft und fertigt nach Wunſch an
W C Zeppel fr engl Polſterwerkſt

Mal NußbaumVertikow Kae Wag
tiſche Küchenſchränke hat auf Lager u
verk zu billigen Preiſen

A AbelMeckelſtr Tiſchlermſtr

Krauzbänder
empfiehlt zu Fobrikvre e

hrist o le rvoſes PaneelSophamit Spiegel m
ausnahmslveiſe ſehr t zu verkaufen

ſtehen geblieben Geiſtſtraße 63
Ein fr Billard mit vollſt Zubeh

beides
ſ oder einzeln verkauftfaſt e ſollwerd Näh A e e

Hobelbänke S Schwetſchteſtr 34 Hof

Mit 2 Beiblättern
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